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OBERSCHEIBE

Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

Weihnachten ist für viele Menschen das wichtigste Fest des Jah-
res. Das Weihnachtsfest gibt uns Gelegenheit, einmal über den all-
täglichen Horizont hinauszublicken. Zu schauen auf all das, was 
wirklich wichtig ist. Unter anderem sind das Freude und Zufrie-
denheit. Diese lassen sich zu Weihnachten nicht verschenken. Wir 
alle aber können einen Teil dazu beitragen, indem wir fair und 
menschlich miteinander umgehen, uns gegenseitig Verständnis 
entgegenbringen und uns helfen.

Unsere Gesellschaft sollte auch im neuen Jahr stets vom guten 
Miteinander begleitet sein, egal ob in unseren Familien, unserem 
Freundeskreis, der Nachbarschaft, unseren Vereinen, unseren 
Freiwilligen Feuerwehren, jeder in seinem beruflichen Alltag. 

Ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten in unserem Ort wird 
auch 2018 von ganz großer Bedeutung sein, denn jedes Wirken in 
kleinen Schritten mit der nötigen Gelassenheit und Geduld bringt 
unsere Stadt weiter.

Am 22. Oktober 2017 fand in Oberscheibe ein Gottesdienst mit 
Familienfest statt. Pfarrer Schmidt-Brücken leitete die Jubiläums- 
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woche für das 500. Reformationsjubiläum ein. An der Lutherlinde 
in Oberscheibe, 1883 anlässlich des 400. Geburtstages von Mar-
tin Luther gepflanzt, wurde ein Gedenkstein mit Tafel enthüllt. 
Ich freue mich für unser Oberscheibe, dass die Lutherlinde damit 
wieder in das Gedächtnis der Bürgerinnen und Bürger gerückt 
wurde und auch jüngeren Generationen eine Möglichkeit bietet, 
die Lutherlinde und ihre Bedeutung zu würdigen. Im Anschluss 
daran wurde eine Linde in Gedenken und aus Dankbarkeit an 
den erfolgreichen und freiwilligen Zusammenschluss zwischen 
Oberscheibe und Scheibenberg gepflanzt.

Für die gelungene Veranstaltung danke ich ganz herzlich allen Mit-
wirkenden, vor allem Herrn Ortsvorsteher Erhard Kowalski, dem 
Ortschaftsrat Oberscheibe, Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken, der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde, der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Familie Hunger, unseren Mitarbeitern des Bauhofes, der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oberscheibe, der Firma Mann, der Brauerei Fied-
ler, der Firma Zweirad Trommler sowie der Bäckerei Kreißl.

Für das rege Interesse der Bürgerinnen und Bürger an unserer 
diesjährigen Bürgerversammlung am 14. November 2017 möch-
te ich mich herzlich bedanken. In dieser haben wir verschiedene 
Maßnahmen bzw. Investitionen, die 2017 von der Stadtverwaltung 
veranlasst und durchgeführt wurden, besprochen. Gern möchte ich 
zum Jahresende nochmals einen kurzgefassten Rückblick wagen:

Unter anderen wurde die Straßendecke eines ersten Bauab-
schnittes der Eigenheimstraße Oberscheibe erneuert. Obwohl 
sich erst nach dem Abfräsen der alten Fahrbahndecke heraus-
stellte, dass der Asphaltaufbau der Straße nicht ausreichend 
stark war, konnte mit einem Mehraufwand ein stärkerer Aufbau, 
der den heutigen technischen Regeln entspricht, eingebracht 
werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 39.800 Euro.

An unserer Christian-Lehmann-Oberschule wurde die Hei-
zungsanlage erneuert. Dafür wurden zum Teil Fördermittel des 
Bundes aus dem Förderprogramm „Brücken in die Zukunft“ 
genutzt. Durch diese neue Heizungsanlage wird die Stadt Schei-
benberg Energie bei der Beheizung des Gebäudes einsparen. 
Gleichzeitig wird der CO2 - Ausstoß vermindert. Die Gesamtin-
vestition betrug rund 74.300 Euro.

Am Gebäude Rudolf-Breitscheid-Straße 22 (Apotheke) konn-
te letztlich auch durch Inanspruchnahme von Fördermitteln 
aus dem Förderprogramm Städtebaulicher Denkmalschutz das 
Dach erneuert werden. Der Gesamtbetrag der Investitionen 
liegt bei rund 106.000 Euro.

Am Gebäude Markt 4 wurde – wenn auch mit erheblichen Ver-
zögerungen – ebenfalls weitergearbeitet. Im Jahr 2017 erfolgten 
Investitionen in Höhe von rund 380.200 Euro.

[hier Foto IMG_6046]

Für die Feuerwehr wurde ein neuer Mannschaftstransportwa-
gen angeschafft. Die Investition für den Ersatz des 33 Jahre alten 
Fahrzeuges beträgt 50.500 Euro.

Der Mannschaftstransportwagen soll nicht nur im Rahmen von 
Einsätzen und Übungen genutzt werden. Speziell in der Ge-
meinschaftspflege und der Jugendarbeit sehe ich einen Mehrwert 
dieser Investition. Auch kann die Feuerwehr Oberscheibe das 
Fahrzeug für Gemeinschaftsfahrten nutzen. Der neue MTW soll 
die Jugendfeuerwehr mobil halten, denn auch für die Feuerwehr 
ist die Jugend deren Zukunft. Die Mädchen und Jungen, die heute 
zur Feuerwehr gehen, sind die Brandmeister, Löschmeister und 
Maschinisten von morgen. Mein herzlicher Dank gilt all jenen, 
die zur Beschaffung des Fahrzeuges beigetragen haben - vor al-
lem den zahlreichen Sponsoren, welche für Zusatzausstattungen 
und Gestaltung des Fahrzeuges Geld- und Sachspenden in einem 
Umfang von 7.875 Euro aufgebracht haben. Gemeinsam mit der 
Wismut GmbH schloss die Firma Intec in diesem Jahr die Sa-
nierungsarbeiten Untertage ab. Der Verbleib des einsehbaren 
Tagschachtes am Sanierungsort erinnert uns nun an die Zeiten 
des Bergbaus in Scheibenberg. Die Wismut GmbH investierte 
für die Sanierung 1.200.000 Euro. Nach finanziellen Kräften un-
serer Stadt sollen hier langfristig noch Parkflächen, eine Kaue 
und eine Zugangsmöglichkeit zu den Orgelpfeifen, unserem Na-
tionalen Geotop, geschaffen werden.

Am Jahresende möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung Scheibenberg sowie unse-
rem Bauhof, der Kindertagesstätte und unseren Tagesmüttern 
für ihre gute Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
herzlich bedanken. Ein ebenso besonderer Dank gilt meinen 
stellvertretenden Bürgermeistern, Frau Sylke Adler und Herrn 
Michael Langer, sowie dem Ortsvorsteher Oberscheibe Herrn 
Erhard Kowalski und allen Stadt- und Ortschaftsräten für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in den Gremien der Stadt 
Scheibenberg. Sie alle haben sich im vergangenen Jahr für das 
Gemeinwohl eingesetzt, um die Belange der Stadt Scheiben-
berg mit Oberscheibe als auch die der Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau voranzubringen. Dafür kann man nicht 
genug „Danke“ sagen.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

nun wartet das neue Jahr 2018 auf uns. Was es uns bringt und 
welche Herausforderungen es an uns stellt, wissen wir noch 
nicht. Lassen wir uns bei hin und wieder auftretenden Schwierig-
keiten von Johann Wolfgang von Goethe leiten, der einst sagte: 
„Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann 
man Schönes bauen.“

Möge uns die Zeit zwischen den Jahren nun die nötige Ruhe 
bringen, um neue Kraft zu schöpfen für all das, was uns das neue 
Jahr bringen wird. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien geseg-
nete und erholsame Weihnachtsfeiertage sowie ein friedvolles, 
glückliches und von Gesundheit beschiedenes 2018.

Besuchen Sie bitte zahlreich unsere Adventsangebote, den Ad-
ventsmarkt, das Turmblasen an den Adventssonntagen, das Ad-
ventskonzert am 17. Dezember in der Sankt Johannis Kirche und 
die weiteren im Veranstaltungskalender genannten Ereignisse!

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung                       Scheibenberg, 20. November 2017   
Hauptamt

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Scheibenberg sucht ab 1. Januar 2018 zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben als Trägerin des Kindergartens „Berg-
wichtel“ eine engagierte und teamfähige   

Haushaltshilfe (m/w).  

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10 Stunden. Die Einstel-
lung erfolgt zunächst befristet bis zum 31. Dezember 2018 -  mit 
der Option einer späteren Weiterbeschäftigung (für ein weiteres 
Jahr befristet oder unbefristet). 

Nähere Auskünfte erteilt Hauptamtsleiter Herr Bauer
(Tel. 037349 / 663 17).

Interessenten werden gebeten, Ihre Bewerbung bis zum 18. De-
zember 2017 mit aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse, beruflicher Werdegang) in der Stadtverwaltung Scheiben-
berg abzugeben.

Bewerbungen können auch an folgende E-Mail-Adresse gesendet 
werden: d.bauer@scheibenberg.de. 

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 7. Sitzung des Stadtrates
Scheibenberg 2017

Die siebente Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2017 fand am 
Montag, dem 18. September 2017, im Ratssaal des Rathauses 
Scheibenberg statt. Zur Sitzung waren 9 Stadträte anwesend. Der 
Stadtrat war mit 9+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Be-
schlüsse sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 9.12.:

Nachdem der Stadtrat der Stadt Scheibenberg Kenntnis von den 
Ausführungen des Revierförsters Herrn Seifert zum aktuellen 
Zustand des Kommunalwaldes Scheibenberg und dem der Be-
schlussvorlage beiliegenden forstlichen Wirtschaftsplan für den 
Kommunalwald Scheibenberg für das Jahr 2018 genommen hat, 
bestätigt der Stadtrat der Stadt Scheibenberg den mit Datum 
vom 28. August 2017 vom Revierleiter und Forstbezirksleiter 
unterzeichneten forstlichen Wirtschaftsplan für den Kommunal-
wald Scheibenberg für das Jahr 2018. 

Dieser forstliche Wirtschaftsplan wird zum Bestandteil des 
Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2018 erklärt. 

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Errichtung 
eines Erweiterungsbaus im Bereich des Kindergartengebäudes 
zur Schaffung von 36 Betreuungsplätzen. Die veranschlagten 
Kosten betragen 750.445,24 Euro. Eine Umsetzung kann bei ei-
ner Förderquote von 75 % erfolgen. Der Eigenanteil der Stadt 
wird mit 187.500 Euro als Schätzwert veranschlagt.

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt zur Kenntnis, dass 
folgende Spenden auf den Bankkonten und in der Barkasse der 
Stadt Scheibenberg eingingen. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg entscheidet gemäß § 73 
Abs. 5 SächsGemO über die Annahme oder Vermittlung der 
Spendenzuwendungen:

Insgesamt wurden Spenden im Wert von 2.390,71 Euro in der 
Buchhaltung der Stadt Scheibenberg verbucht. 

Insgesamt wurden Sachspenden im Wert von 1.190,28 Euro in 
der Buchhaltung der Stadt Scheibenberg verbucht. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Entgegen-
nahme der vorbezeichneten Spenden und die Verwendung der 
Spenden zu den vorbezeichneten Zwecken. 

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt nach Kenntnis-
nahme und Diskussion zum Sachverhalt folgende

Vereinbarung
zwischen 

der Stadt Scheibenberg, 
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Michael Staib, 

und

der Stadt Schlettau,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Conny Göckeritz,

in Verbindung mit 

dem Förderverein Schloss Schlettau e. V., 
vertreten durch den Vorsitzenden Herrn Conny Göckeritz,
nachfolgend Förderverein genannt,

über die Nutzung des weiteren Trauzimmers des Standesamtes 
Scheibenberg im Schloss Schlettau. 

1. Auf Wunsch von Eheschließungswilligen führt das Standes-
amt Scheibenberg Eheschließungen im Schloss Schlettau, Rit-
tersaal, in den Monaten April bis Oktober jeweils donnerstags in 
der Zeit von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr durch. Für diesen Zeitraum 
sind dem Standesamt Scheibenberg die entsprechenden Schlüs-
sel zu überlassen. Das Standesamt Scheibenberg informiert den 
Förderverein rechtzeitig, spätestens jedoch eine Woche zuvor, 
von einem festgelegten Termin. 

2. Die Termine für die Sonnabend-Eheschließungen werden 
jährlich im Oktober für das folgende Kalenderjahr festgelegt. 
In der Regel ist das ein Sonnabend im Monat von April bis Ok-
tober. Ausnahmen werden zwischen dem Standesamt Scheiben-
berg und dem Förderverein abgestimmt und festgelegt. 

3. Die Terminabstimmung zwischen den Eheschließungswilli-
gen, dem Standesamt und dem Förderverein zur Nutzung des 
Trauzimmers im Schloss Schlettau führt grundsätzlich das 
Standesamt Scheibenberg. 
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4. Der Förderverein übernimmt die Aufstellung der Tische und 
Stühle, eines Leuchters mit Kerzen und einer Grünpflanze im 
Trauzimmer des Schlosses Schlettau. Er sorgt für die Beleuch-
tung des Trauzimmers und die Zugänge zu selbigem, insbeson-
dere für ausreichend Beleuchtung des Unterschriftstisches. 

5. Die Nutzung des Flügels ist vom Standesamt Scheibenberg 
dem Förderverein mit Terminbekannt gabe mitzuteilen. Glei-
ches gilt für die Nutzung des Treppenliftes. Der Förderverein 
gestattet dem Standesamt Scheibenberg die Nutzung der Mu-
sikbeschallungsanlage. 

6. Für sämtliche Aufwendungen, wie Heizung, Beleuchtung, 
Reinigung, Nutzung der Musikbeschal lungsanlage, Nutzung des 
Flügels, Nutzung des Treppenliftes, Benutzung der Toiletten u. a., 
zahlt das Standesamt Scheibenberg dem Förderverein für jede 
Eheschließung einen Mietbetrag in Höhe von 160,00 Euro. Die 
Kosten werden den Eheschließenden gemeinsam mit den wei-
teren dem Standesamt Scheibenberg entstehenden Kosten für 
die Nutzung des Trauzimmers im Schloss Schlettau zusätzlich zu 
den sonst entstehenden Standesamtsgebühren in Rechnung ge-
stellt. Die Abrechnung zwischen dem Standesamt Scheibenberg 
und dem Förderverein erfolgt quartalsweise; sie kann aber auch 
nach jeder Eheschließung erfolgen.

7. Die Vereinbarung tritt mit der Unterzeichnung aller Beteilig-
ten in Kraft und kann jederzeit auf Antrag einer Seite zum Jah-
resschluss schriftlich gekündigt werden. 

Scheibenberg, den …………………….                         
Schlettau, den …………………….

Stadt Scheibenberg   Stadt Schlettau

Michael Staib     Conny Göckeritz
Bürgermeister     Bürgermeister

Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

Conny Göckeritz
Vorsitzender

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 2 beim Bauvorhaben zur Erneuerung der Heizungsanlage 
an der Christian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg in Höhe 
von 8.844,60 Euro brutto. Die Auftragssumme erhöht sich hier-
durch um 8.844,60 Euro auf 62.989,60 Euro.

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Austausch 
der Ionisationsrauchmelder im Bürger- und Berggasthaus in 
Höhe von 1.274,01 Euro entsprechend dem Angebot Nr. 170783 
der MEP Gefahrenmeldetechnik GmbH aus Pockau vom  
6. September 2017.

10 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 9.15.:

Nachdem der Stadtrat der Stadt Scheibenberg von der Betriebs-
kostenbekanntmachung für Kindertageseinrichtungen in der 
Stadt Scheibenberg nach § 14 Absatz 2 SächsKitaG für das Jahr 
2016 Kenntnis genommen hat, beschließt man: 

Die ungekürzten Elternbeiträge werden ab dem 01. Januar 2018 
wie folgt festgesetzt: 

 Krippenkinder   170,00 Euro 
 Kindergartenkinder  100,00 Euro 
 Hortkinder         60,00 Euro 

Sämtlich angegebene Elternbeiträge beziehen sich auf folgende 
Betreuungszeiten: 

 Krippenkinder    9 Stunden täglich 
 Kindergartenkinder  9 Stunden täglich 
 Hortkinder     6 Stunden täglich

8 Ja  2 Nein

Beschluss Nr. 9.18.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag des 
MC Scheibenberg e. V. vom 04. September 2017 auf Vereins-
förderung 2017 in Bezug auf die Bezuschussung zur Pacht für 
die Blockhütte auf dem Sommerlagerplatz in Scheibenberg zur 
Kenntnis und beschließt eine Vereinsförderung für die Pacht-
kosten im Jahr 2017 in Höhe von monatlich 206,80 Euro. Der 
monatliche Pachtzins für die Blockhütte auf dem Sommerlager-
platz in Scheibenberg beläuft sich auf 216,80 Euro.

10 Ja  0 Nein

Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungs-             Mittwoch, 6. Dezember 2017 
ausschusssitzung
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe          Montag, 18. Dezember 2017 
18.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus
   

Stadtratssitzung                         Montag, 18. Dezember 2017 
18.00 Uhr im im Bürger- und Berggasthaus

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Informationen aus dem Rathaus

In der letzten Sitzung des Stadtrates Scheibenberg wurde darüber 
berichtet, dass es eine komplette Überarbeitung des Ortsrechtes 
(Satzungen und Verordnungen) geben wird. Notwendig wird dies 
aufgrund des teils veralteten Rechtsstandes sowie dem Fehlen von 
wichtigen Satzungen. Doch was sind Satzungen überhaupt? Jede 
Gemeinde kann im Rahmen ihrer grundgesetzlich gesicherten 
Selbstverwaltung sog. „materielle Rechtsnormen“ erlassen – Sat-
zungen eben. Diese werden vom Stadtrat beschlossen und öffentlich 
im Amtsblatt bekannt gemacht, danach erlangen sie Rechtskraft. 

Satzungen regeln im Stadtgebiet bestimmte Verhaltensweisen, 
Ge- und Verbote, Rechte und auch Pflichten von Anliegern 
oder sonstige Verfahrensweisen zu Nutzungen öffentlicher Flä-
chen beispielsweise. Auch können einzelne Verbote bei Nicht-
beachtung mit Strafen (Ordnungswidrigkeiten) belegt werden. 
Die Gründe für so ein „kleines Gesetz“ und die Notwendigkeit 
sind immer im Einzelfall durch die Verwaltung zu prüfen. Sie 
werden in den kommenden Wochen und Monaten sicherlich 
beim Durchstöbern der Rathausinformationen über die eine 
oder andere „neue“ Regelung stoßen. Zögern Sie nicht, sich 
an die Stadtverwaltung zu wenden, wir werden nach besten 
Kräften versuchen, Ihre Fragen zu beantworten. Als Ansprech-
partner steht Ihnen hierbei unser Hauptamtsleiter Herr Bauer 
(037349/663 17) zur Verfügung.

Jubiläen
– Dezember & Januar –

Geburtstage

18. Dezember Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7 90
19. Dezember Herr Siegfried Flath, Pförtelgasse 1 80 
19. Dezember Frau Christa Stephan, Silberstraße 32 90
21. Dezember Frau Margitta Schenk, Hauptstraße 31 80
25. Dezember Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9 85 
26. Dezember Frau Frau Christa Zielke, Wiesenstraße 4 80 
31. Dezember Frau Brunhilde Uhlig, Silberstraße 42 80 

02. Januar Herr Reinhard Langer, Dorfstr 17B  70
15. Januar Frau Annemarie Burkhardt, Lindenstraße 17 75
23. Januar Herr Johannes Uhlig, Schulstraße 10  80
24. Januar Herr Bernd Trommler, Dorfstraße 5  70
28. Januar Herr Johannes Großer, Silberstraße 26 70

Ehejubiläen

27. Dezember zum 65. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100.  
Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 
Bundesmeldegesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt 
genannt werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 
Wochen vor dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheiben-
berg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

STADTNACHRICHTEN

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                    geschlossen

Veränderte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes 
Crottendorf in den Zwischentagen: 

27.12.2017 geöffnet in Crottendorf von 13.00 bis 16.00 Uhr
28.12.2017 geöffnet in Crottendorf von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Die Außenstelle des Einwohnermeldeamtes in Schlettau bleibt  
am Donnerstag, dem 28.12.2017 geschlossen. 

Einwohnermeldeamt Crottendorf, Telefon 037344/76528, - 29, - 30, 
Mail: einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für einen Besuch unseres 
Heimatmuseums mit Frau Ficker Tel.: 037349/8245 oder in der 
Stadtverwaltung Scheibenberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 4. Dezember 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Knoten und Leinenverbindungen  (M. Gladewitz)

Samstag, 16. Dezember 2017, 19.00 Uhr, Gerätehaus
  Lichtlohmd (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag,  15. Dezember 2017, 19:00 Uhr, Bräustübel
 Jahreshauptversammlung
 
Samstag, 16. Dezember 2017, 17:00 Uhr, Gerätehaus
 Posaunenblasen 

Jugendfeuerwehr:

Samstag,  16. Dezember 2017, 16.00 Uhr, Gerätehaus 
 Weihnachtsfeier
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

02.12. + 03.12. Dr. Hartmann Straße der Einheit 19,
 Tel. 03733/679030 Annaberg-Buchholz

09.12. + 10.12.  ZA Asskaf Dorfstraße 4,
 Tel. 03733/596500 Tannenberg

16.12. + 17.12.  Dr. Müller Siedlung 1,
 Tel. 037342/8194 Neudorf

23.12. + 24.12.   Dr. Steinberger Karlsbader Straße 35b,
 Tel. 037342/7525 Cranzahl

25.12. DS Klopfer Brauhausstraße 4,
 Tel. 037348/8524 Oberwiesenthal

26.12. DS Müller Große Kirchgasse 6,
 Tel. 03733/42105 Annaberg-Buchholz

27.12. DS Kühn Str. der Freundschaft 25,
 Tel. 037297/4425 Jahnsbach

28.12. Dr. Günl Geyerdorfer Straße 13,
 Tel. 03733/51576 Annaberg-Buchholz

29.12. DS Zimmermann Adam-Ries-Straße 2,
 Tel. 03733/22453 Annaberg-Buchholz

30.12. Dr. Suetorius Alte Poststraße 1
 Tel. 037348/7321 Oberwiesenthal

31.12. Dr. Levin Talstraße 1,
 Tel. 037342/66270 Sehma 

01.01. Dr. Naupert Emil-Werner-Weg 32
 Tel. 037297/7311 Gelenau

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

27.11. – 03.12. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380

04.12. – 10.12. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

11.12. – 17.12. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TA Geisler Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798

18.12. – 24.12. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

25.12. – 31.12. Tierklinik Marienberg Marienberg 
 Tel. 03735/22277 

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

01. und 15. Dezember 2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach 
Tel. 03725/22901 bzw.

Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Mo-
nats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 2. Dezember 2017

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 11. Dezember 2017, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.   

!
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OBERSCHEIBE

Am 14. November fand die Bürgerversammlung in unserem 
Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe statt. Es waren zirka 50 
Bürger anwesend, um den Vorträgen vom Bürgermeister und 
den Amtsleitern zu folgen. Es wurden die neuen Strukturen 
und Aufgabengebiete der Mitarbeiter in der Stadtverwaltung 
erläutert. Jeder Amtsleiter informierte die Bürgerschaft über 
die Tätigkeiten, Baumaßnahen etc. der Stadt Scheibenberg 
mit OT Oberscheibe. Zum Abschluss zeigte unser „Stadt und 
Landfotograf“ Herr Frohmut Naumann noch einen sehr schö-
nen Film in Wort und Ton über das Geschehen im Jahr 2017. 
Lieber Frohmut, wir möchten dir im Namen der anwesenden  
Bürgerschaft sowie des Ortschaftsrates herzlich Danke sagen. 
Mach bitte weiter so, es ist eine tolle und interessante Sache.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

erlauben Sie mir noch ein paar Zeilen zum MC Scheibenberg 
zu schreiben. Ich möchte mich als Bürger und Ortsvorsteher 
bei euch bedanken. Ihr habt eine Ausstellung in der Turnhalle 
Scheibenberg am 4. und 5. November 2017 geboten, die spitze 
war. Herzlichen Dank an den Verein und macht weiter so! 

Wichtige Information:

Das Posaunenblasen auf unserem Dorfplatz findet am 16. De-
zember 2017 um 17 Uhr statt. Sie sind alle herzlich eingeladen.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Adventszeit sowie einen 
guten Start ins neue Jahr 2018. Bleiben oder werden Sie gesund. 

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

nun hat auch bei uns der Winter seine ersten Zeichen hinter-
lassen. Sie haben sicherlich alle bemerkt, dass der Bauhof mit 
seinen Winterdienstfahrzeugen vorbereitet ist. Sorgen Sie alle 
dafür, dass eine ordentliche Beräumung der Straßen im Orts-
teil durchgeführt werden kann.

Am 22. Oktober fand der Gottesdienst in Oberscheibe in Form 
eines Familienfestes statt. Wir konnten anlässlich des Refor-
mationsjubiläums von Martin Luther an unserer alten Linde 
einen Gedenkstein mit Aufschrift enthüllen. Im Nachgang 
wurde auf dem Dreieck vor dem Grundstück der Familien 
Hunger eine neue Linde eingepflanzt. Wir möchten uns bei Fa-
milie Helfried Hunger bedanken. Er hatte mit vielen Helfern 
alles organisiert. Vielen Dank an Pfarrer Schmidt-Brücken für 
die Andacht und die passenden Worte zu diesem Anlass. Wir 
danken aber auch den Posaunenbläsern für die musikalische 
Umrahmung an diesem Nachmittag. Ebenfalls gilt unser Dank 
allen, die Kuchen gebacken haben und Speisen sowie Getränke 
für die Bürgerschaft vorbereitet hatten. Ich möchte aber auch 
unserer FFW Oberscheibe Danke sagen für die Unterstützung 
zum Familienfest. Wir danken ebenfalls allen Rednern, die 
Grußworte überbracht haben. Natürlich auch denen, die ein-
mal die Schaufel mit in die Hand genommen haben, damit der 
Baum gedeihen und wachsen kann. Nun nochmal herzlichen 
Dank vom Ortschaftsrat und Bürgermeister Herrn Staib für 
diesen schönen Sonntagnachmittag.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 5. Dezember,
15.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe zur Weihnachtsfeier.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 6. Dezember,
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Oberscheibe.



S
e

ite
 9

28. Jahrgang, Nr. 328, 12/2017

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Herbstzeit ist Bastelzeit bei den Bergwichteln

Am 2. November wurde es nass und formschön. Denn heute be-
suchte uns Frau Melzer und hat mit uns gefilzt, was das Zeug 
hält. Passend zu unserem Thema „Wald“ haben alle Kinder 
unter der genauen Anleitung einen Wurm gefilzt und gestaltet. 
Alle Kinder hatten großen Spaß dabei ihre Werke zu gestalten, 
da die verwendeten Materialien, wie Seife, Wasser und Filz eine 
willkommene Abwechslung zu den herkömmlichen Bastelmate-
rialien war. Ein großes Dankeschön geht dabei an Frau Melzer 
und Frau Fiedler, die die benötigten Materialien zur Verfügung 
gestellt haben. 

Am 7. November haben unsere „Mäuse“ begonnen, ebenfalls 
passend zu unserem Thema „Wald“ etwas zu basteln. Passend 
zum Thema haben unsere Erzieherin Daniela und die Prakti-
kantin Juliane den Kindern den Fuchs vorgestellt. Die Kinder 
lernten dabei, wo der Fuchs lebt, was er frisst, wie er aussieht 
und dass er sich gerne in seinem Fuchsbau aufhält, vor allem im 
Winter, da es dort schön warm ist.

Für die Kinder war es eine große Freude, als es hieß: Wir basteln 
eine tolle „Fuchslaterne“. Dabei wurden ganz einfache Materia-
lien verwendet. So wurden aus einer Plastikflasche, Papier, Far-
be und Geduld nach und nach die tollsten Kunstwerke. Die Idee 
zu dieser Laterne kam zum einen wegen des Themas, aber auch 
für den bevorstehenden Martinstag, da dort viele Laternenum-
züge stattfinden und jedes Kind dafür eine Laterne bekommt. 
Am 12. November, ja, an einem Sonntag, fand bei den Berg-
wichteln der „Oma- und Opatag“ statt. Alle Gruppen haben 
sich Gedanken gemacht: „Was könnten wir denn basteln?“ Alle 
haben das Passende gefunden. Unsere jüngsten Bergwichtel, die  
„Käfer“, waren fleißig Blätter sammeln, um eine tolle Eule zu  
gestalten. Die Kleinen hatten großen Spaß, vor allem das Rascheln 
und der Kontakt mit dem Laub stieß auf große Begeisterung. 
Die „Schmetterlinge“, „Teddys“ und „Mäuse“ haben aus Na-
turmaterialien einen Kerzenständer gestaltet. Dabei wurden 
eine Holzscheibe, Zapfen, Bucheckern, Eicheln und getrocknete  
Rosen verwendet. 

Jede Gruppe hat zu den Geschenken noch eine Grußkarten ge-
staltet. Bei unseren großen „Füchsen“ wurde es „duftig“. Frau 
Friedrich und Frau Adler haben Duftkissen genäht, sodass die 
Kinder diese mit Lavendel befüllen konnten. Die Kinder haben 
zusätzlich  noch einen Kleiderbügel angemalt und ihn ganz indi-
viduell kreativ gestaltet.

Wir hoffen, dass sich die Großeltern über die Ideen und Ge-
schenke zu ihrem Tag gefreut haben. Spaß hatten alle.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bergwichtelteam
       
Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Christian-Lehmann-Oberschule

Geschichte mal anders

Am 31. August fuhren die Klassen 9 und 10 der Christian- 
Lehmann-Oberschule von Scheibenberg aus nach Weimar. Dort 
besichtigten die Schüler/innen gemeinsam mit zwei Lehrerinnen 
die Gedenkstätte Buchenwald auf dem Ettersberg.

Anliegen der Exkursion war eine Führung durch Teile des ehe-
maligen Konzentrationslagers – eine Geschichtsstunde der be-
sonderen Art könnte man sagen. Mitarbeiter der Gedenkstät-
te erklärten uns zunächst anhand eines von einem ehemaligen 
Häftling gefertigten Modells Anlage, Besonderheiten, Bedeu-
tung des Lagers und Gründe der Standortwahl. Anschließend 
besichtigten wir einzelne Stationen und erhielten bewegende 
und erschütternde Informationen über Leben, Leiden und Ster-
ben der Inhaftierten. Im Anschluss daran bekamen wir Ge-
legenheit, selbst nach Antworten auf offen gebliebene Fragen 
zu suchen, z.B. im neu konzipierten Museum. Ein Film, in dem 
Überlebende des Konzentrationslagers über ihre Erinnerungen, 
Hoffnungen und Wünsche sprachen, beendete die Exkursion. 
Als Zeichen unseres Gedenkens legten wir auf dem ehemaligen 
Appellplatz ein Blumengebinde nieder.

Zusammenfassend können wir sagen, dass es eine wichtige und 
interessante Exkursion war. Auch unsere Lehrerinnen, die selbst 
Geschichte unterrichten, konnten wieder Neues erfahren. Die 
Gestaltung von Leporellos und Lernplakaten sowie die Durch-
führung einer Podiumsdiskussion halfen uns, über das Erlebte 
noch einmal nachzudenken und zu diskutieren.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die Stadt Scheiben-
berg für die Finanzierung des Reisebusses und an den freundli-
chen Busfahrer.

Hanna Grund, Klasse 10a

Wie entsteht ein Hörspiel?

Dieser Frage wollten wir, die Schüler/innen der Klasse 5a der 
Christian-Lehmann-OS Scheibenberg, auf den Grund gehen. 
Also verabredeten wir uns am 20. Oktober 2017 mit dem Kölner 
Geschichtenerzähler Klaus Adam in der Stadtbibliothek Anna-
berg-Buchholz und  gestalteten unter seiner Regie die 22. Folge 
von „Ozland“.

Unser Fazit: Die Entstehung eines Hörspiels ist eine anstreng-
ende und anspruchsvolle Sache, aber sie macht auch richtig 
Spaß. Wen unser Ergebnis interessiert, der kann unter: 
www.kidspods.de gerne einmal reinhören.

Frau Weber mit Klasse 5a
Foto: Frau Weber

Christian-Lehmann-Grundschule

„Die tolle Knolle“ 

Unser Kartoffeltag mitten im Monat Oktober war wieder ein-
mal ein ganz besonderer Tag für alle Schüler und Lehrer un-
serer Christian-Lehmann-Grundschule. Vom Pflanzen bis zur 
Verarbeitung waren die Schüler hautnah am Kartoffelprojekt 
beteiligt. Die tollen Knollen wurden im Frühjahr dieses Jahres 
in unseren Schulgarten gelegt, während des Wachstums von 
Unkräutern befreit und im Herbst dann geerntet. Wie lecker so 
eine Kartoffel sein kann und was man aus ihr alles zaubern kann, 
erlebten die Kinder dann am 19. Oktober zum alljährlichen  
Kartoffeltag. In allen Klassenzimmern wurde fleißig geschnippelt, 
gerührt, gewürzt und gekocht. Dann roch es im gesamten Schul-
haus sehr verführerisch und es konnte zu Tisch gerufen werden. 
Pellkartoffeln mit Quark und Leberwurst, Kartoffelsalat mit 
Würstchen, Bratkartoffeln, sogar Pommes, „griene Klitscher“ 
mit selbstgekochtem Apfelmus aus den Äpfeln unseres Schul-
gartens. Dazu gab es zusätzlich noch frische Gemüse- und Obst-
platten. Hier und da wurde gekostet und probiert und mehrmals 
nachgeholt. Ein so leckeres Mittagessen gibt es nicht alle Tage 
in der Schule!
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Ausprobiert wurde auch der Kartoffeldruck, das heißt Motiv 
in die Kartoffel schnitzen, dann mit Farbe versehen und los- 
stempeln. Ideenreich gestalteten die Kinder mit dieser Kunstart  
weiße Servietten. 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder Gäste begrüßen. Wir 
freuten uns über Besuch vom Bürgermeister, von unseren Eltern, 
die uns wieder tatkräftig unterstützten (Dankeschön!) und den 
Horterziehern. Jedes Jahr werden für unser Kartoffelprojekt die 
Würstchen von der Agrarfarm Schlettau gesponsert – an dieser 
Stelle ein großes „Dankeschön!“ von allen Schülern und Lehrern.

C. Martin im Auftrag der Grundschule

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirszweigverein
Scheibenberg e.V.

Gerade jetzt, wo ich den Stift in die Hand nehme, gibt es vor 
meinem Küchenfenster einen leichten Flockenwirbel.  Gibt es 
Schnee? Wird es kälter? Wird es glatt? Jedes Jahr diese Wieder-
holungsfragen. Hoffentlich steht den Pendlern sowie unseren Mit-
bürgern, die zur Arbeit fahren, täglich ein guter Wetter-Service 
zur Seite. Deshalb immer online! Eine gute behütete Fahrt wün-
schen wir euch allen. Advent- und Weihnachtliches wird nun bereit 
gelegt. So manches ältere Weihnachtsbuch zur Hand genommen. 
So ist es auch mit diesen Zeilen in Gedichtform. 

Ein Ort in allen vier Winden, ein Ort mit Tauben und Blinden
- Bethlehem.

Ein Ort, so arm wie verloren, mit verschlossenen Herzen und Toren  
- Bethlehem.

Ein Ort mit Gassen und Straßen, in denen Flüchtlinge saßen
- Bethlehem.

Ein Ort mit Spöttern und Frommen, ein Ort, wo wir alle herkommen
 - Bethlehem.

Ein Ort, wo wir alle hingehen, das Kind in der Krippe zu sehen
- Bethlehem.

Ein Ort, wo wir knien auf der Erden:Gott will unser Bruder werden.  
- Bethlehem.

Des ewgen Vaters einig Kind jetzt man in der Krippen find‘t; 
in unser armes Fleisch und Blut, verkleidet sich das ewig Gut.

Kyrieleis.    

Martin Luther  

Wir laden herzlich ein zu unserer traditionellen Lichterfahrt für 
Freitag, 8. Dezember 2017.  Wir besuchen die Krippenausstellung 
in Lichtenstein und erfreuen uns am beleuchteten Erzgebirge.  
Nähere Informationen bei Rebekka (Tel. 76781). 

Ein gesegnetes und behütetes Weihnachtsfest mit frohen und 
besinnlichen Stunden, in denen das Licht aus der Krippe leuch-
ten möge, wünscht allen Heimatfreunden und Lesern der Vor-
stand des EZV Scheibenberg. 

Rebekka Freitag

Hatten wir schon einmal einen 65. Hochzeitstag von Heimat-
freunden? Nun gibt es einen:  Heimatfreund Werner Goertz und 
seine Ehefrau Ingeburg feierten ihre „Eiserne“.  Wir gratulieren 
ihnen herzlich und wünschen Gottes Segen und alles Gute.

Rassegeflügelzüchterverein 
Scheibenberg

Herzliche Einladung zur Rassegeflügelausstellung

Der Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg lädt zu seiner 
diesjährigen Ausstellung am 06. und 07. Januar 2018 ins Vereins-
heim Wiesenstraße ein. Gemeinsam mit unseren Zuchtfreunden 
aus Raschau-Markersbach zeigen wir wieder eine breite Aus-
wahl an Hühnern, Zwerghühnern und Tauben verschiedener 
Rassen und Farben. Neben einer reichhaltigen Tombola wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Ausstellung geöffnet: Samstag 13–18 Uhr, Sonntag 9–16 Uhr.
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 wieder einen Jahresrückblick in Wort und Bild, wie immer sehr 
interessant und unterhaltsam. Vielen Dank!

Die letzte Tätigkeit im Jahr ist wie immer das Girlandenbinden 
zur Dekoration einiger Gebäude im Marktbereich und des Ein-
gangs der Arztpraxis. Sie werden wieder viele Wochen ein wun-
derschöner Schmuck sein.

Zum Abschluss des Jahres ist für alle Mitglieder eine kleine 
Weihnachtsfeier geplant. Wir treffen uns im Amtsgericht am  
13. Dezember 2017 um 18.00 Uhr.

Nun wünschen wir allen Scheibenbergern, unseren Freunden, Fa-
milien und allen Gästen der Stadt eine ruhige Adventszeit, frohe 
Weihnachtstage in der Familie und ein gutes, gesundes neues Jahr. 

H. Keilig im Auftrag des Vereins

Scheibenberger Netz e.V.

Einladungen + Mitteilungen im Dezember

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Alle Jahre wieder…

ist sie viel zu schnell da, die geliebte Advents- und Weihnachts-
zeit. Das Jahr ist wieder wie im Fluge vergangen, und – je älter 
man wird, desto schneller geht das! Was muss da bis zum Weih-
nachtsfest alles noch bedacht, organisiert und vorbereitet wer-
den. Und dann noch die vielen Angebote, die man gern wahr-
nehmen möchte …

Dabei ist die Adventszeit eine Vorbereitungszeit, nicht auf die 
übermäßig gefüllten Geschenktische, nicht auf die überreichli-
chen Mahlzeiten, nicht auf den großen Stress mit der Familie. 
Wir sollen uns vorbereiten auf Weihnachten, das Fest der Lie-
be, die Geburt des Christkindes. Dazu brauchen wir auch Ruhe, 
Zeit zum Nachdenken, Zeit für längst fällige Besuche oder einen 
Anruf, Zeit für ein freundliches Wort, Zeit für uns. Das sagt uns 
auch ein Gedicht von Monika Minder:

Adventszeit

Das Herz weihnachtlich aufgemacht,
Denn bald schon kommt die stille Nacht.
Ein bisschen Einkehr halten
Und ab und zu die Hände falten.
Adventszeit will uns lehren,
Ein bisschen mehr zu geben als zu nehmen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche und gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit und bedanken uns bei Ihnen als 
Interessenten, bei allen Teilnehmern und Betreuern in unseren 
Gruppen, bei allen Unterstützern und Spendern, die uns unsere 
Arbeit so erst ermöglichen. Auch im Jahr 2018 wollen wir unsere 
Arbeit in bewährter Weise fortsetzen.

Ihr Team des Scheibenberger Netz e.V.

FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Wir laden hiermit alle Mitglieder zur

15. Jahreshauptversammlung
für das Geschäftsjahr 2016/2017

am 09. Dezember 2017 – 16.00 Uhr
in „de Fußballbud“

ganz herzlich ein. Da der Vereinsvorstand wieder bzw. neu gewählt 
werden muss und auch wieder wichtige Beschlüsse für die weiteren 
Jahre beschlossen werden, bitten wir um zahlreiche Teilnahme. 

Es werden folgende  Vorstandsfunktionen lt. Satzung wieder bzw.  
neu gewählt:

- Vereinsvorsitzende(r)
- bis zu 2 Stellvertreter(innen)  
- Vorstand Finanzen

Interessenten bekunden in schriftlicher Form bis zum 04. De-
zember 2017 beim jetzigen Vorstand ihre Bereitschaft zur Aus-
übung dieser Funktion. Voraussetzungen dazu regelt die Sat-
zung des FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung sollten ebenfalls bis 
04. Dezember 2017 in schriftlicher Form beim Vorstand vorliegen.  
Die Tagesordnung ist ab 04. November 2017  im „Fußball-Kästel“ 
einsehbar. Anschließend findet die diesjährige Weihnachtsfeier 
für Vereinsmitglieder statt. 

Der Vorstand des FC Rot-Weiß Scheibenberg wünscht allen 
Mitgliedern, Fördermitglieder, Sponsoren sowie allen Fans und 
Freunden des FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. und allen Schei-
benbergern und Oberscheibenern  eine frohe und besinnliche  
Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr, viel Ge-
sundheit, viel Schaffenskraft und  viel Glück fürs Jahr 2018.
   
Wir möchten alle darüber informieren, dass am 13. Januar 2018, 
ab 15.00 Uhr, das 3. Tannenglühn auf dem Sportplatzgelände 
stattfindet.

Der Vorstand
FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Ortsverschönerungsverein 
Scheibenberg

Die Advent- und Weihnachtszeit hat begonnen. Bei uns im Erz-
gebirge die schönste Zeit des Jahres. „Eine stille Zeit!?“ zum 
Nachdenken und Rückschau halten. Unser Verein hat in seiner 
Chronik viele Aktivitäten vermerkt. Zum Beispiel haben wir im 
März gemeinsam gekocht. Viele verschiedene Nudelsalate wur-
den hergestellt und verkostet. Im April waren wir aktiv beim 
Bowling und der Maikranz wurde gebunden, um den Markt für 
den Frühling zu schmücken.

Ein besonderes Ereignis des Jahres war das 25-jährige Bestehen 
des OVV. Dies wurde gebührend mit einem Ausflug gefeiert. Wir 
fuhren ab Jöhstadt mit der Dampfeisenbahn, wanderten und ver-
lebten dann einen tollen Tag bei wundervollem Sonnenschein 
im „Forellenhof“. Renate Kerbstadt, eine Mitbegründerin des 
Vereins und langjährige Vorsitzende, reiste extra an, um mitzu-
feiern. Sie sagte rührende Worte der Erinnerung. Alles in allem 
ein gelungener Festtag. Im Oktober gab uns Frohmut Naumann 
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Jagdgenossenschaft 
Oberscheibe

Wie verhalte ich mich bei einem Wildunfall?

Besonders in der dunklen Jahreszeit steigt die Anzahl der Wild-
unfälle auf den Straßen. Doch wie verhindert man einen Unfall? 
Was ist zu tun, wenn es doch mal kracht? Fahren Sie in den Mor-
gen- und Abendstunden besonders aufmerksam, reduzieren Sie 
die Geschwindigkeit und seien Sie bremsbereit.

Steht ein Tier am Fahrbahnrand, bremsen Sie und schalten Sie 
das Fernlicht aus, da es die Tiere blendet und orientierungslos 
macht. Hupen verscheucht die Tiere. Aber Vorsicht: Wenige Me-
ter weiter könnte wieder ein Tier am Fahrbahnrand stehen. 

Lässt sich ein Zusammenstoß nicht mehr verhindern, halten Sie 
das Lenkrad gerade. Ausweichmanöver gefährden den Gegen-
verkehr und verursachen meist größere Schäden. Sichern Sie die 
Unfallstelle ab und rufen Sie die Polizei. Ziehen Sie das Tier von 
der Straße. Und Achtung: Wer den Unfall nicht der Polizei mel-
det, begeht Fahrerflucht.

Die Polizei informiert dann den Jäger, der eine Bescheinigung 
ausstellt. Machen Sie für Ihre Versicherung Fotos vom entstan-
denen Schaden.

Städtepartnerschaft 
„Scheibenberg-Gundelfingen“ e.V.

Unser Verein war auf Reisen. Anlass war das 20-jährige Jubi-
läum seit Vertragsunterzeichnung zur 475-Jahr-Feier von Schei-
benberg. Die freundschaftlichen Beziehungen, die bereits vor-
her durch private, kirchliche oder kommunale Ebenen geknüpft 
wurden, bestehen bereits seit 1990.

Mit 51 Personen reisten wir am 28. Oktober 2017 in Richtung 
Gundelfingen. Dort wurden wir gegen 16.00 Uhr ganz herzlich 
im Rathausfoyer von den Gastgebern mit einem kleinen Im-
biss und einer Willkommensrede begrüßt. Danach ging es in 
die Gastfamilien, wo jeder einen herzlichen und gemütlichen 
Abend verbringen konnte.

Die Gastgeber aus Gundelfingen hatten ein sehr zeitlich ge-
strafftes und abwechslungsreiches Programm für uns Besucher 
zusammengestellt. Am Sonntagmorgen konnte man den Got-
tesdienst besuchen, der natürlich im Zeichen des 500. Reforma- 
tionsjubiläums stand. Im Anschluss wurde der neu gestaltete 
und gut ins Ortsbild passende Kirchenvorplatz mit neu gepflanz-
ter Luthereiche eingeweiht. Nach dem Mittagsimbiss, welcher 
uns vom Sportverein von Gundelfingen im Turnerheim serviert 
wurde, standen eine Grenzsteinwanderung oder ein Besuch des 
Heimatmuseums auf dem Programm. Am Abend war dann im 
Vereinshaus von Gundelfingen die große Festveranstaltung zum 
20-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft.

Neben den Grußworten von den Vorsitzenden der Vereine und 
den Bürgermeistern der Partnerstädte war dieser Abend von 
kulturellen, aktuellen, freundschaftlichen und kulinarischen Hö-
hepunkten geprägt. Es gab einen kleinen Rückblick auf 20 Jahre 
gelebte Partnerschaft in Videoform sowie ein von beiden Bürger-
meistern a.D. sehr konstruktives, humorvolles und bewegendes 
Zwiegespräch. Die Jubiläums-Partnerschaftsurkunde wurde von 
beiden Städten unterzeichnet und damit eine weitere Fortfüh-
rung dieser Städtepartnerschaft bekräftigt. Geschenke erhalten 

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Mit der neuen Anlaufspur auf der großen Schanze wurde das 
umfangreichste Bauvorhaben der letzten Jahre an der Sprungan-
lage an den Orgelpfeifen durchgeführt. In zahlreichen Arbeits-
einsätzen wurden die alte Spur und der Unterbau abgerissen. 
Es wurden die Geländer frisch gestrichen, der neue Unterbau 
angebracht und schließlich die neue Spur verlegt.

Die Spur bekamen wir von der Firma Peter Riedel aus Raschau.
Bedanken möchten wir uns bei unserem Bürgermeister Michael 
Staib und der Stadt Scheibenberg sowie dem Landkreis Erzge-
birge für die Unterstützung unseres Vorhabens. Ebenso möch-
ten wir uns bei der Tischlerei Sven Gehler, der Schmiederei 
Matthias Beuthner und dem Malergeschäft Jens Martin für die 
tatkräftige Unterstützung bedanken.

Aber auch allen Sponsoren und Gönnern, die uns in unserer all-
täglichen Arbeit unterstützen, gilt unser Dank. Nur gemeinsam ist 
der Erhalt unserer Anlage und das vielfältige sportliche Angebot 
für Kinder in Scheibenberg möglich.

Jörg Willimowski
Bild: Heiko Hofestädt

Liebe Mitglieder, Freunde des Sports, Einwohner von Scheiben-
berg und Oberscheibe 

Wir, der Vorstand des SSV 1846 e.V. Scheibenberg, wünschen 
Euch und Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute 
und Gesundheit für das Jahr 2018.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die uns das ganze 
Jahr unterstützt haben, seien es die Eltern der Kinder, Mitglieder, 
Stadtbauhof, Stadtverwaltung und unsere Sponsoren.

Wie jedes Jahr laden wir alle Lauffreunde zu unserem Silvester-
lauf ganz herzlich ein.  Start wie immer 10.00 Uhr an der Turn-
halle in Scheibenberg. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Vorstand
SSV 1846 e.V. Scheibenberg
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Einladung zum Bergfest für nächstes Jahr nach Scheibenberg zu 
kommen, verabschiedeten wir uns von unseren Gastgebern. Gegen 
Abend sind wir wieder gut zu Hause angekommen.

Wir hoffen, wir haben Ihr Interesse geweckt, unserem Verein 
beizutreten bzw. mitzuarbeiten, um freundschaftliche und gute 
partnerschaftliche Beziehungen zu pflegen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich ein, diese Städtepartnerschaft mit „Le-
ben“ zu füllen. Gern können Sie uns Ihre Ideen und Ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit mitteilen. Unser Vorstandsvorsitzender 
Herr Martin Josiger sowie sein Stellvertreter Herr Wolfgang 
Andersky sind Ihre Ansprechpartner.

Wie jedes Jahr fahren auch zum 2. Advent 2017 Mitglieder und 
Freunde zum Weihnachtsmarkt nach Gundelfingen. Wir möch-
ten alle Bürgerinnen und Bürger bitten, die ein Geschenk für 
Freunde mitgeben möchten, dieses mit Adressdaten versehen, 
bis zum  05. Dezember 2017  bei der Stadtverwaltung im Rat-
haus oder bei Frau Barbara Grund abzugeben.

Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Adventstage, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018.

Im Auftrag des Vorstandes

Heike Flath
Schriftführerin

die Freundschaft, sagt der Volksmund, deshalb wurden auch an 
diesem Abend selbstverständlich Geschenke ausgetauscht.  

Unser „Reisechor“ bereicherte das Abendprogramm zum Ab-
schluss mit dem „Scheimbaarg-Lied“ und dem bekannten „Stei-
gerlied“ und wir bekamen sogar Applaus.

Am Montag erwartete uns ein kalter, jedoch sonniger Tag, an 
dem wir mit dem „Reiseführer“ Dr. Reinhard Bentler – BM a.D. 
Gundelfingen -  die Kurstadt Badenweiler besuchten. Entlang 
der Weinstraße konnten wir die herrlichen herbstlichen Farben 
der Weinberghänge im Markgräflerland  bestaunen. In Baden-
weiler angekommen, ging es durch den „Park der Sinne“ hinauf 
zur Besichtigung der historischen „römischen Badestätte“. Im 
Kurhaus wurden wir im Kursaal mit einem ausgiebigen Drei-
Gänge-Menü verwöhnt. Danach konnten wir an einer histori-
schen Schulstunde wie vor 100 Jahren im kleinen historischen 
Schulmuseum von Badenweiler teilnehmen, bei der wir alle sehr 
viel Spaß hatten. Nun ging es hoch hinauf zur Burgruine, von der 
wir einen herrlichen Blick über das Rheintal bis in das benach-
barte Frankreich und die schöne Umgebung von Badenweiler 
hatten. Am späten Nachmittag fuhren wir zurück nach Gun-
delfingen, wo wir am Abend im Gasthaus „Zur Sonne“ im OT 
Wildtal zu einer Weinverkostung mit Vesper eingeladen waren. 
Sehr schnell verging auch dieser schöne Abend.

Der Heimreisetag wurde sehr angenehm, denn die FFW Gundel-
fingen hatte zum gemeinsamen Frühstück in den Saal der FFW  
eingeladen und wartete dort mit einem „fürstlichen“ Frühstücks- 
büffett  auf uns. Rundum gestärkt und mit der ausgesprochenen 
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Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im Dezember 2017  
  

Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 
     

1.12. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus Scheibenberg 

1. Advent

02.12.  Abendlicher Rundgang Förderverein
19.30 Uhr durch das weihnachtliche Schloss Schlettau e. V.
 Schlettau (Voranmeldung 
 erforderlich)

02.12. +  Weihnachtsmarkt der Förderverein
03.12.  Stadt Schlettau im Schloss Schloss Schlettau e. V.
 
03.12.  Adventsgottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
9.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

14.30 Uhr  Eröffnung Adventsmarkt Stadtverwaltung
 durch den Bürgermeister Scheibenberg
 auf dem Marktplatz

15.30 Uhr  kleiner Bergaufzug der Berg- Stadtverwaltung
 knapp- und Brüderschaft Scheibenberg
 auf dem Marktplatz

16.00 Uhr Weihnachtsstübchen  Landeskirchliche 
 für die Kinder Gemeinschaft
 „Staunen an der Krippe“ 
 im Sonnentürzimmer

17.00 Uhr Turmblasen Posaunenchor der Ev.-Luth.
  Kirche Sankt Johannis

05.12. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

05.12.  Musikkaffee (Singkreis) Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

06.12. Adventsfeier im Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr Seniorenkreis Scheibenberg

07.12.  Musik & Literatur im  Förderverein
19.30 Uhr Schloss Schlettau Schloss Schlettau e. V.
 Weihnachtskonzert mit der 
 Sopranistin Annett Illig

2. Advent

10.12.  Familiengottesdienst mit  Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Krippenspiel Johannis Scheibenberg

16.00 Uhr Weihnachtsstübchen  Landeskirchliche 
 für die Kinder Gemeinschaft
 „Staunen an der Krippe“ 
 im Sonnentürzimmer
 
17.00 Uhr Turmblasen Posaunenchor der Ev.-Luth.
  Kirche Sankt Johannis

Veranstaltungen 
im Cafe „Mandy‘s Backstube“

Beginn jeweils 14.00 Uhr

02.12.2017 (Eintritt frei)
Hutznnochmittog mit Jörg Heinicke und de Ranzen

09.12.2017
2. Traditioneller Weihnachtsmarkt
mit erzgebirgischer Traditionsmusik, Christkind, handgemachten 
Präsenten, Bratwurst, Stollenanschnitt und vielen Leckereien, 
Chor und Kurrende und, und, und wie früher, ohne Strom ...  
Bitte bringt Laternen mit!

Gern könnt ihr für alle Termine reservieren!  (0174/8376401)

‘s is wieder Weihnachten

Ja ihr guten Leit,
se is wieder do, de scheene Weihnachtszeit.

Überol gieht‘s nu ze Foden,
‘s ward eigekaaft, gebacken und gebroten.

Dr Ufen prasselt in dr Stub,
dr Raach, dar steigt zur Ess ubn naus.

Ach, ihr Leit, gieht‘s uns doch gut.
Friedlich und aah scheen sieht‘s aus.

‘s riecht nooch Pfafferkuchn und nooch Stolln.
De Kinner sei ganz aus‘m Haisel 
und wissen nimmer, wus se solln.
Draußen schneit‘s de Hucken hie.

Ach, mei Arzgebirg, wie bist du schie.

Dr Maa, dar ward in Wald geschickt,
hul när mol ‘s schennste Baaml rei.

Nochert stieht‘s miet in dr Stub und ward geschmückt. 
Su isses scheen, su muss dos sei.

Dr Engel guggt zum Fanster naus.
De Bargleit fahrn de letzte Schicht.

Gemütlichkeet kehrt nu in jedes Haus,
‘s Neinerlaa stieht aah schie off‘m Tisch.

Härt när mol, wie scheen de Glocken leiten.
Ach, mei Arzgebirg, iech möcht‘ dich nimmer meiden.

De Lichterbugn, die ginne aa.
Drnabn, do qualmt e Raachermaa. 

Denkt när dra, worum‘s an Weihnacht wirklich gieht,
‘s is net ‘s Gresste, wus für e Geschenk do stieht. 

Guggt mol in de Bibel nei, do stieht‘s drinne,
velleicht fällt‘s eich wieder ei.

Nu kummt rauf ze uns ins Arzgebirg 
und guggt‘s eich aa, ihr Leit.

Bei uns hier ubn is doch de schennste Weihnachtszeit.

Mandy Schubert
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28.12. (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz
 Weihnachsfeier aller Gruppen

28.12. Mettenschicht in der Bergknapp- und Brüderschaft 
18.00 Uhr Finkenburg, Elterlein Oberscheibe/Scheibenberg

Silvester

31.12. Silvesterlauf, Treff Turnhalle, SSV 1846 Scheibenberg e. V.
10.00 Uhr Ziel: Bergplateau 

31.12.  Gottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
19.30 Uhr  Johannis Scheibenberg

Neujahrstag

01.01.  Gemeinsamer Gottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
17.00 Uhr in Schlettau Johannis Scheibenberg

Unsere regelmäßigen Wochenmärkte finden immer samstags vormittags, 
beginnend am Sonnabend nach Ostern bis zum Sonnabend vor dem  
1. Advent, von 09.00  bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz Scheibenberg statt.

(Ansprechpartner: Stadtverwaltung Scheibenberg, Tel.: 037349/6630)                  
 - Änderungen vorbehalten –

ANZEIGEN

tägl. Wir wollen gemeinsam das Landeskirchliche 
11.12. – Geschenk von Weihnachten Gemeinschaft
15.12. entdecken – im Sonnentürzimmer 
16.30 Uhr-17.30 Uhr

12.12. Senioren-Adventsfeier im
15.00 Uhr  Bürger- und Berggasthaus Freie Wähler Bürgerforum e. V. 
 
15.12. Klubabend Skatverein „Grundehrlich“
18.00 Uhr im Feuerwehrhaus Scheibenberg 

16.12.  Abendlicher Rundgang Förderverein
19.30 Uhr durch das weihnachtliche Schloss Schlettau e. V.
 Schlettau (Voranmeldung)

3. Advent

16.12. +  Advent im Schloss Schlettau Förderverein
17.12.  Historisches Handwerk Schloss Schlettau e. V.

8.45 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent Ev.-meth. Kirche
  Landeskirchl. Gemeinschaft Scheibenberg

09.00 Uhr Gottesdienst  Ev.-Luth. Kirche Sankt
  Johannis Scheibenberg

15.00 Uhr Neugeborenenbegrüßung  im  Stadtverwaltung
 Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg

16.00 Uhr  Adventskonzert im Ev.-Luth. Kirche Sankt
 Kerzenschein Johannis Scheibenberg

16.00 Uhr Weihnachtsstübchen  Landeskirchliche 
 für die Kinder Gemeinschaft
 „Staunen an der Krippe“ 
 im Sonnentürzimmer

17.30 Uhr Turmblasen Posaunenchor der Ev.-Luth.
  Kirche Sankt Johannis

19.12. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr Scheibenberger Netz Frau Eva-Maria Klecha

22.12. Mettenschicht der Berg- Förderverein
19.00 Uhr knappschaft Schlettau im Schloss Schlettau e. V.
 Schloss

Heilig Abend

24.12.  Musikalische Ev.-Luth. Kirche Sankt
15.30 Uhr Christvesper Johannis Scheibenberg

1. Weihnachtstag

25.12.  Scheibenberger Christmette Ev.-Luth. Kirche Sankt
5.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

08.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Ev.-meth. Kirche
 Krippenspiel in der Landes- Scheibenberg
 kirchlichen Gemeinschaft
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
  Johannis Scheibenberg
2. Weihnachtstag

26.12.  Festgottesdienst mit Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr Heiligem Abendmahl Johannis Scheibenberg

Anlässlich unserer Goldenen Hochzeit wurden 
uns viele herzliche Glückwünsche vom Bürgermeister, 

dem Pfarrer und der Kirchgemeinde, dem MC Scheibenberg, 
den Turnfrauen, Nachbarn, Bekannten und Kunden sowie 
spontane Wünsche vor der Kirche und einfach so auf der 

Straße zuteil.

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich und 
haben uns über so viel Aufmerksamkeit für unser Jubiläum riesig 

gefreut.

Christine und Dietmar Böttger

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  
 Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 14. November 2017: 24,32 Euro  
 

Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Feuerwerksträume 
Enrico Gladewitz

Ich wünsche allen meinen Kunden und Bürgern von 
Scheibenberg und Oberscheibe eine schöne und 

fröhliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Am Donnerstag, den 28.12.2017 um 19.00 Uhr findet 
auf dem Fußballplatz in Scheibenberg meine Silvester-
präsentation statt. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. 

Danke 
… sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen, 

Blumen und Geschenken zu unserer 

Eisernen Hochzeit 
eine Freude bereitet haben.

Ingeburg und Werner Goertz
Scheibenberg im November 2017
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„Er kommt zum Weltgerichte
zum Fluch dem, der ihm flucht,

mit Gnad und süßem Lichte
dem, der ihn liebt und sucht.

Ach komm, ach komm, o Sonne,
und hol uns allzumal

zum ewgen Licht und Wonne
in deinen Freudensaal.“

(10. Strophe des Liedes „Wie soll ich dich empfangen“, 
Nr. 11 Evangelisches Gesangbuch

Text: Paul Gerhardt 1653, Musik: Johann Crüger 1653)

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien von Herzen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018.

Ihre Schulte Anwaltskanzlei

Annaberger Straße 243 B, 09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300 | Fax. 037344/13301

anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Einladung im Advent

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen 
und wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen 
auf den Advent einstimmen.

Wir laden Sie sehr herzlich

am Dienstag, den 12. Dezember 2017
15.00 Uhr ins Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg
zu einer Adventsfeier ein.

Ab 14.00 Uhr können wieder Fahrmöglichkeiten ab Huis-
seau-sur-Mauves-Platz (Am Regenbogen), Rathaus, ehema-
liges Kino und Dorfplatz in Oberscheibe genutzt werden.

Ein kleines Programm ist vorbereitet, Kaffee und Stollen 
warten auf Sie und ein paar Überraschungen wird es auch 
geben. Lassen Sie sich aus Oberscheibe und Scheibenberg 
einladen und kommen Sie in unser schönes Bürger- und 
Berggasthaus.

Freie Wähler Bürgerforum e.V. Scheibenberg

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und
ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest.

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Frohe Festtage
Herzlichen Dank für Ihre Treue und 

alles Gute für das neue Jahr

Gaststätte „Goldener Hahn“
Markersbach

Je mehr Freude wir anderen Menschen machen, desto mehr Freude kehrt ins eigene Herz zurück.
Deutsche Weisheit

Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern, Eltern und Freunden unserer Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg 
viel Zeit zum Innehalten und Genießen der Advents- und Weihnachtszeit in unserem schönen Erzgebirge. 

Das kleine Wort „Danke“ möchten wir allen aussprechen, die unsere Schule unterstützen, fördern sowie stets eng mit uns
zusammenarbeiten. 

Für das Jahr 2018 wünschen wir beste Gesundheit, alles Gute 
und viele erfolgreiche und glückliche Momente.

  Elke Richter   Karin Küchler  und das gesamte 
  Schulleiterin  stv. Schulleiterin Lehrerteam
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Weihnacht kimmt wieder
Nu isses wieder mol su weit, im Arzgebirg beginnt de Weihnachtszeit.
Ganz sachte und aah mit Bedacht – ward sich offn Budn naufgemacht.

Wiedermol ward aufgeweckt, was sich in Kartons versteckt. 
Bargmaa, Engel, Lichterbugn,Raachermannln, Zinnfigurn.

Dor Vater friemelt an der Peramett, denn vorgis Gahr, do ging se net.
Un ah de Fanster warn erhellt, in jeds e Schwibbung neigestellt.

Die leuchten hall ins Dunkel naus. Nu sieht‘s wieder nooch Weihnachten aus. 

Liebe Schüler, Eltern und Großeltern, möge das 
Besondere der Weihnacht Kraft und Zuversicht 
für das neue Jahr 2018 geben. Rückblickend 
möchten wir uns für die angenehme Zusammen-
arbeit bei allen Unterstützern bedanken.  

Die Lehrerinnen der Christian-Lehmann-Grundschule


